
 

 

Hintergrund  
 

Auditabweichungen aus Zertifizierungsaudits – Lernen Sie 
von anderen! 
 

Die Zertifizierungslandschaft hat sich in den letzten Jahren verändert. Durch 
die Verpflichtung alle drei Jahre ein unangekündigtes Audit durchzuführen, 
werden manche Schwachstellen sichtbarer. Dabei ist damit nicht nur die Hygi-
ene und Ordnung gemeint, sondern auch die systematische Umsetzung der 
Standardanforderungen. 
 

Auf ein angekündigtes, terminiertes Audit kann ich alle Dokumente ausrichten. 
Sogar Lücken rechtzeitig füllen durch Zurückdatieren wäre machbar. Wenn 
aber der Auditor/die Auditorin keine oder maximal 30 min Zeit lässt, bevor er 
oder sie in der Tür steht, geht das nicht mehr. Alles muss stimmen! 
 

FIS Europe führt 25-30 interne Audits im Jahr durch und begleitet fast genauso 
viele Zertifizierungsaudits für unsere Kunden. Aus diesem Wissen und über 
verschiedene Studien ist dieses Seminar entstanden, dass aus allen Lebens-
mittelsicherheitsstandards die wesentlichen Abweichungen, die zu Major oder 
K.O.s zusammengestellt hat.  
 

Die Themen finden Sie in diesem Flyer. Wir wollen aber nicht nur die Abwei-
chungen diskutieren, sondern auch Lösungsansätze besprechen. Kein Auditor 
wünscht sich viele Abweichungen. Das macht nur Arbeit.  
 

Gerne nehmen wir auch Ihre spezielle Fragestellung mit ins Seminar auf, wenn 
Sie uns diese vorher zukommen lassen. Wenn Sie Fragen aus Ihrem letzten 
Audit und zur Umsetzung einzelner Punkte haben – wir besprechen diese gern 
während des Seminars. 

Was wollen wir vermitteln? 
 
 
 
Stolpern Sie nicht in die KO- oder Major-Falle 
 

Welche KOs aus IFS Sicht werden sehr häufig unzureichend erfüllt: 
 Verantwortlichkeiten sind nicht eindeutig definiert (1.2.1 KO) 
 Überwachungsverfahren am CCP (2.2.3.8.1 KO) 
 Vorgaben zur Personalhygiene (3.2.2 KO) 
 Fremdkörpermanagement (4.12.2 KO) 
 Spezifikationsmanagement (4.2.1.3 KO) 
 System zur Rückverfolgbarkeit (4.18.1 KO) 
 Wirksame Auditprogramm und Durchführung interner Audits (5.1.1 

KO) 
 Korrekturmaßnahmen (5.11.2 KO) 

Auch häufige Major-Abweichungen werden wir thematisieren. So sind 
beim BRCGS Food V9 jüngst die folgenden Schwerpunkte bei Abwei-
chungen veröffentlicht worden.  

 Sauberer Betrieb und saubere Geräte (4.11.1) 
 Lagerung und Handhabung von Nicht-Lebensmitteln (4.9.1.1) 
 Fremdkörpermanagement (4.9.6.3) 
 Handhabung von Verpackungsmaterialien (Zuordnung und Kontrol-

len) (6.2.1) 
 Information der Zertifizierungsstelle bzgl. schwerwiegender Vorfälle 

(3.11.4) 
 Konstruktionen der Geräte und Anlagen (Eignung gemäss Verwen-

dungszweck) (4.6.2) 
 Handhabung von nicht-konformen Produkten (3.8.1) 
 Leserliche Aufzeichnungen und auffindbare Dokumente (3.3.1) 
 
Und vieles mehr … 

 

09:00 – 
17:00 Uhr 
inkl. Pause 
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Organisatorische Hinweise 
 
Veranstalter: FIS Europe 
Referentin: Dr. Sylvia Pfaff 

Food Information Service Europe, Bahnhofstrasse 10, 
D-48455 Bad Bentheim, Tel.: +49 (0) 5922-90 4003; Fax: +49 (0) 5922-
904008; www.fis-europe.com; E-Mail: sylvia.pfaff@fis-europe.com 

 
Veranstaltungsort: Online über MS Teams 
 
Zielgruppe und Kenntnis: 
Das Training richtet sich an Verantwortliche aus Herstellungsbetrieben der Lebens-
mittelbranche, QM-, oder IFS-Beauftragte sowie an alle Mitarbeiter in Lebensmittel-
unternehmen, die maßgeblich an Zertifizierungs-Audits beteiligt sind oder sich dafür 
interessieren. Es besteht kein Bedarf an Vorkenntnissen. Es werden Erkenntnisse 
aus den Audits nach den Lebensmittel-Standards IFS Food, IFS Broker, BRC GS 
Food, FSSC 22.000 und IFS HPC behandelt. 
 
Teilnahmekonditionen: 
Die Tagesgebühr für das Seminar beträgt 595 € (zzgl. 19% MwSt.) inkl. Teilnahme-
bestätigung. Der zweite Teilnehmer eines Unternehmens erhält 50% Nachlass. 
Kostenfreie Absagen müssen bis spätestens 14 Tage vor der Veranstaltung einge-
hen. Bis 7 Tage werden 50% in Rechnung gestellt, danach ist der volle Beitrag fällig. 
Der angemeldete Teilnehmer kann aber durch einen Kollegen vertreten werden. 
Zahlung der Gebühr nach Rechnungserhalt. 
 

Weitergehende Informationen und Anmeldung gerne über das Büro bei 
Denise Werner unter Tel. +49 1522 - 8777389  
E-Mail: denise.werner@fis-europe.com 
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